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Im Nordwesten/DJD – Wenn 
sich das Gartenjahr langsam 
dem Ende zuneigt, denken 
viele Hobbygärtner zunächst 
daran, aufzuräumen und den 
Garten winterfest zu machen. 
Doch für zahlreiche Bäume, 
Sträucher, Hecken oder Stau-
den gilt gerade der Herbst als 
idealer Zeitpunkt für Neu- und 
Umpflanzungen. Der Grund 
liegt in den natürlichen Bedin-
gungen: Der Boden ist vom 
Sommer noch angewärmt und 
fördert das Wurzelwachstum, 
gleichzeitig sorgen häufigere 
Niederschläge für eine gleich-
mäßige Feuchtigkeit. So kön-
nen die Pflanzen noch vor dem 
Winter neue Feinwurzeln bil-
den und sich am neuen Stand-
ort gut etablieren. An frost-
freien Wintertagen setzt sich 
dieses Wurzelwachstum sogar 
fort – eine wertvolle Grundlage 
für einen kräftigen Austrieb im 
Frühjahr.

Den Wurzelstart gezielt 
unterstützen

Gerade in der Anwachspha-
se kann eine biologisch wirk-
same Stärkung für Pflanzen 
und Boden sinnvoll sein. Die 
Vitalkur Waldleben beispiels-
weise setzt laut Hersteller auf 
pflanzenspezifische Amino-
säuren und unterstützt das 
biochemische Gleichgewicht 
in Pflanze und Boden. Das 
Präparat fördert das mikrobi-
elle Bodenleben und nützli-
che Mykorrhiza-Pilze, die für 
die Nährstoff- und Wasserauf-
nahme der Pflanzen eine 
wichtige Rolle spielen. Das 
Spritz- und Gießmittel wird 
vor allem über die Wurzeln 

und die Rinde aufgenommen 
und regt den pflanzlichen 
Stoffwechsel an. Es unter-
stützt Anpflanzungen über 
einen längeren Zeitraum da-
bei, Wurzeln auszubilden und 
zu wachsen. Auch Bestands-
pflanzen profitieren davon, 
denn es trägt außerdem dazu 
bei, die natürliche Wider-
standskraft gegenüber Stress-
faktoren zu stärken. Unter 
www.waldleben.eu finden 
Gartenfreunde ausführliche 

Informationen zu Wirkungs-
weise, Anwendung und wis-
senschaftlichen Hintergrün-
den.

Der natürliche Vorsprung 
für das Frühjahr

Herbstpflanzungen profi-
tieren außerdem davon, dass 
die Winterniederschläge das 
Erdreich eng an die Wurzeln 
anschließen. Hohlräume 
schließen sich, die Wurzeln 

nehmen leichter Wasser auf, 
und das Risiko, dass junge 
Pflanzen im Frühjahr unter 
Trockenstress leiden, sinkt 
deutlich. Statt zunächst Ener-
gie in die Ausbildung neuer 
Wurzeln investieren zu müs-
sen, lenken junge Pflanzen 
ihre Kraft mit Beginn der Ve-
getationsperiode direkt in fri-
sche Triebe, Blätter, Blüten 
oder Früchte. Wer den Herbst 
für Neuanpflanzungen nutzt 
und auf eine gute Bodenvor-
bereitung sowie eine gezielte 
Pflanzenstärkung achtet, 
schafft damit beste Vorausset-
zungen für einen vitalen Start 
in die neue Gartensaison.

Mit Vorsprung ins nächste Gartenjahr
Pflege  Im Herbst pflanzen und mit Pflanzenkur kräftig durchstarten

Pflanzen, die noch im Herbst in den Boden kommen und eine unterstützende Vitalisierung er-
halten, haben beste Startchancen für einen kräftigen Austrieb im nächsten Frühjahr.

 BILD: DJD/www.waldleben.eu

Biologisch wirksame Vitalkuren können das Anwachsen von 
Sträuchern, Stauden und Bäumen bei einer Herbstpflanzung 
fördern. BILD: DJD/www.waldleben.eu

oder beim schnellen Erfassen 
von Informationen. Für viele 
wird Arbeit dadurch über-
sichtlicher und weniger belas-
tend.

Auffällig ist jedoch, dass 
diese digitale Unterstützung 
oft aus Eigeninitiative ent-
steht. Viele eignen sich ihr 

Wissen selbst an, suchen nach 
Lösungen, experimentieren 
mit Anwendungen. Das zeigt 
nicht nur eine hohe Anpas-
sungsfähigkeit, sondern auch 
einen klaren Bedarf: Technik 
kann entlasten, doch sie er-
setzt keine Rahmenbedingun-
gen, die dauerhaft tragen.

KI wird für viele Menschen mit Behinderung zu einem wichti-
gen Werkzeug. Oft entsteht diese digitale Unterstützung aus 
Eigeninitiative - durch Ausprobieren und selbstständige Wei-
terbildung. BILD: Adobe Stock_ pressmaster/Randstad

Im Nordwesten/txn – Für viele 
Menschen mit Behinderung 
beginnt der Berufsalltag mit 
zusätzlichen Überlegungen: 
Ist der Arbeitsplatz zugäng-
lich? Wie reagieren Kollegin-
nen und Kollegen? Reicht die 
eigene Energie für einen lan-
gen Arbeitstag? Oft sind es 
nicht die Aufgaben selbst, 
sondern die Rahmenbedin-
gungen, die Kraft kosten. Um-
so wichtiger sind Lösungen, 
die den Alltag nicht kompli-
zierter, sondern handhabba-
rer machen.

Künstliche Intelligenz 
kann dabei unterstützen. 
Dass KI für viele Beschäftigte 
mit Behinderung bereits heu-
te eine Rolle spielt, belegt die 
Randstad-Studie „Understan-
ding Talent Scarcity: AI & 
Equity“. Menschen mit Behin-
derung nutzen KI häufiger als 
andere, sowohl im Bewer-
bungsprozess als auch im 
Arbeitsalltag. Sie hilft beim 
Strukturieren von Texten, 
beim Planen von Aufgaben 

Inklusion entscheidet sich 
häufig im Alltag - in der Frage, 
wie Aufgaben verteilt werden, 
wie offen im Team kommuni-
ziert wird und ob Unterschie-
de als Belastung oder als Teil 
normaler Vielfalt wahrge-
nommen werden. Barrieren 
entstehen dabei nicht nur 
durch Stufen oder enge Tü-
ren, sondern auch durch star-
re Abläufe, unausgesprochene 
Erwartungen oder Unsicher-
heiten im Miteinander.

Flexible Arbeitsorganisa-
tion, angepasste Tätigkeits-
profile und eine Kultur, in der 
Fragen erlaubt sind, können 
den Unterschied machen. 
Ebenso wichtig sind klare An-
sprechpersonen und das Ge-
fühl, Unterstützung anspre-
chen zu dürfen, ohne sich er-
klären oder rechtfertigen zu 
müssen. Erst in einem sol-
chen Umfeld entfalten digita-
le Werkzeuge ihre volle Wir-
kung - nicht als Notlösung, 
sondern als selbstverständli-
cher Teil moderner Arbeit.

Mehr als ein digitales Hilfsmittel
Unterstützung  KI hilft bei Inklusion
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